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Hi Ski (Ciub)-Freunde, 
der Mai ist gekommen und die bekannten Bäume schlagen 
aus ... So ähnlich auch wir als Ski-Club, nicht aus, sondern 
an, oder wie nennt man den Anschlag beim Badminton? 

Haben einige des Clubs ja wohl beim Schnupperkurs der 
Badminton-Abteilung gelernt. 

Noch mehr über unsere neue Abteilung gibts in diesem 
Heft. 

Skigefahren wurde allerdings auch noch und zwar in Be/la 
ltalia am Passo Tonale. 

Mehr dazu kann man ebenfalls in der vorliegenden Auflage 
erfahren. 

Zu Pfingsten fahren noch einmal ein paar aus der 
Renngruppe zu einem DSV-Kurs nach Sölden. 

Dazu kann man sicher im nächsten Schneeball was lesen. 

Neu ist ab sofort eine eigene Homepage, die vielleicht den 
Surfern des Internet Spaß bringen kann. Auch eine Art 
Sport? 

Neu ist zusätzlich die Kinder/Jugendseite mit dem Namen 
"Stuft". Mal sehen, ob sich einige am weiteren Gelingen 
beteiligen möchten. 

Und schließlich gibt es noch das Angebot eines mit viel Fun 
organisierten Sommerfestes in der "Buche". Dort wird DJ 
Thorsten Musik von den 50ern bis zur Jetztzeit abspielen, 
und wir erwarten wieder so eine gute Stimmung wie die 
beiden Jahre vorher. 

Sehen wir uns? 

Die Redaktion 



Osterfahrt 1997 
Passo Tonale 

Anja Kneip 

Unsere diesjährige Osterfahrt und die 
parallel dazu stattfindende Jugendfahrt 
führte uns zum Tonale Pass, Italien. 

Der Ort Tonale befindet sich auf einer 
Höhe von 1883 m. Somit fanden wir 
trotz der späten Jahreszeit gute Be­
dingungen für Skilauf und und Snow­
board vor. Und obwohl das uns zur 
Verfügung stehende Skigebiet keine 
weitläufigen Ausmasse hatte, haben 
wir doch eine Menge Spaß gehabt. 

Das von den Fahrtenleitern organi­
sierte Bergfest und Mannis Gitarre 
beim Apres-Ski haben die Stimmung 
tüchtig angeheizt. Für noch mehr Ab­
wechslung suchte vor allem auch ein 
Ausflug nach Madonna di Campiglio, 
ein tolles Skigebiet, wenn ausreichend 
Schnee liegt, und ein toller Ort. Be­
sonders das "is zum Abschluß hat 
super geschmeckt! 

Michaals Gruppe hat sich für einen 
Tag Carving-Ski geliehen. Damit sind 
wir dann über den traumhaften Glet­
scherhang gesurft. Michaals Kommen­
tar: "Einfach geil!'' Auch alle anderen 
waren begeistert; man mußte sich sei­
ner Meinung einfach anschliessen. 
Der Ausdruck paßte, anders wäre die­
ses Gefühl beim Carven kaum zu be­
schreiben. Gefühle unterschiedlicher 
Art hatten sicher die Teilnehmer der 
wilden Pistentour mit einem italieni­
schen Skilehrer. Die obere Abfahrt war 
wunderbar, jedoch der Tunnel erzeug­
te bei manchem einen leichtenDruck 
in der Magengegend. Höhepunkt war 
wieder einmal das Abschlußrennen -
nein nicht ganz, vielleicht doch eher 
der "Vereinsbus"?! Günter hat den letz­
ten Abend mit uns im "Bus" beendet 
und es war einfach schön. Wir freuen 
uns schon auf die nächste Fahrt! 



Bericht von der 
Jahreshauptversammlung 1997 

Anja Kneip 

Unsere diesjährige Jahreshauptver- möglich, so konnten doch Jochen 
sammlungfand am 20.03.1997 mit 23 Schmidt und Lars Ruge beim West­
Mitgliedern in der Gaststätte Keil statt. deutschen Snowboard-Cup vordere 

Plätze einnehmen. 
Nach den üblichen Formalitäten - Be­

grüßung und Eröffnung- resümierte 
Bernhard Schulte das vergangene 
Vereinsjahr und hob die wichtigsten 
Ereignisse hervor. 

Nennenswert sind hier sicherlich das 
Sommertest, der Skibasar in der Katt, 
die außerordentliche Mitgliederver­
sammlung am 28.11.96 zum Thema 
Aufnahme der Badminton-Abteilung 
und der 75.Geburtstag von Pitty. 

Im Anschluß daran erfolgten Berichte 

Dem Bericht des Skischulleiters Ste­
fan Burger war zu entnehmen, daß das 
Einfahrwochenende im November 
1996 mit dem Thema Carving eine 
Menge Überraschungen für die 
Übungsleiter bereithielt. Sie hatten hier 
die Möglichkeit, die enormen Unter­
schiede zum konventionellen Stil zu er­
fahren. 

Der TOP Vorstandswahlen brachte 
keine Überraschungen: 

der einzelnen Abteilungen. 1.Vorsitzender: Bernhard Schulte 

Unser Sportwart Manfred Schmidt 
teilte uns mit, daß es ihm gelungen sei, 
eine neue Gruppe von Kindern und 
Schülern für den alpinen Skiwettbe­
werb aufzubauen. Nach intensivem 
Training im letzten HerbsV Winter be­
legten die Kids dann bei vielen Rennen 
auch die vorderen Ränge. 

War eine Teilnahme der kleinen 
Rennläufer an den Südwestdeutschen 
Meisterschaften in diesem Jahr nicht 

2.Vorsitzender: Michael Lindenmann 

Kassenwart: Markus Reichwein 

Gechäftsführerin: Sabine Möllers 

Pressewartin: Anja Kneip. 

Die Sitzung war gegen 21.45 Uhr be­
endet. 

Euer Vorstand 



Badminton + Badminton + Badminton 
Beitragsstruktur der Badminton-Abteilung 

Auf der Jahreshauptversammlung 
des Skiclubs wurde die Beitragsstruk­
tur für die Badminton-Abteilung be­
schlossen. 

Es wird sicherlich Erstaunen hervor­
rufen, daß die Abteilungsbeiträge für 
Badminton deutlich über den Beiträ­
gen der Ski-Abteilung liegen. Deshalb 
ist es uns - als junger Abteilung - wich­
tig, den Skiclub-Mitgliedern einige er­
klärende Informationen zu diesen Ge­
bühren mitzuteilen. 

Badminton ist eine relativ teure 
Sportart. Hobbyspielern ist sicherlich 
bekannt, daß in einem Center ein Feld 
für eine Stunde (teilweise sogar nur 45 
Minuten) circa 20,00 bis 25,00 DM ko­
stet. Dabei haben die Sportler sämtli­
che Geräte mitzubringen. 

Die Badminton-Abteilung des Ski­
clubs hat im Vorfeld eine Kalkulation 
über die Kosten und Erträge erstellt 
und diese ausgiebig mit dem Vorstand 
besprochen. Hieraus ergab sich die 
beiliegende Beitragsstruktur. Zudem 
erfolgte eine Orientierung an den 
Beiträgen der umliegenden Badmin­
tonvereine, die im Seniorenbereich (ab 
18 Jahren) zwischen 10,00 und 20,00 
DM liegen. Was macht unseren Sport 
so teuer? 

Der größte Kostenfaktor in der Sport­
art Badminton sind die Bälle. Eine 
Rolle (=12 Bälle) kostet circa 25,00 DM. 

Dieser Preis gilt sowohl für Federbälle 
als auch für Plastikbälle, wobei zu be­
merken ist, daß die Federbälle schnel­
ler verschleißen. 

Bei einem Spiel mit Federbällen wer­
den im Schnitt zwei bis drei Bälle ver­
braucht. Plastikbälle halten wesentlich 
länger, fliegen aber nicht so ideal. ln 
den Meisterschaftsspielen der Jugend 
dürfen in den unteren Klassen noch 
Plastikbälle benutzt werden. Bei den 
Senioren muß in den meisten Fällen 
mit Federbällen gespielt werden. Bei 
einer Begegnung sind die Bälle immer 
vom Heimverein zu stellen. Die Bälle 
für die Meisterschaftsspiele werden 
von der Abteilung gestellt. Für das 
Training wird die Abteilung Plastikbäll­
le zur Verfügung stellen. Senioren­
Mannschaftsspieler und auch lei­
stungsstarke Jugendliche sollten sinn­
vollerweise mit Federbällen trainieren. 
Für diese Zwecke können Federbälle 
beim Ballwart gekauft werden. 

Neben den Ballkosten werden weite­
re Kosten durch die Mitgliedschaft im 
Badminton Landesverband NRW und 
der Teilname am Spielbetrieb fällig 
(durch Verbandsabgaben, Pflichtab­
nahme von Fachzeitschriften, Spieler­
pässen und Mannschaftsmeldungen). 

Zudem dürfen auch die Übungsleiter 
nicht vergessen werden, die für den 
Jugendbereich und das Training der 
Mannschaftsspieler zur Verfügung ste-
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hen. Zur Zeit sind zwei ausgebildete 
B-Trainer vorhanden. Das Trainerkol­
legium soll jedoch mit der Zeit noch er­
weitert werden. Bei der vorliegenden 
Beitragsstruktur haben wir im Seni­
orenbereich eine Unterteilung in Mann­
schaftsspielern und Breitensportlern 
vorgenommen. Da die Breitensportler 
weniger Kosten für den Spielbetrieb 
verursachen , mit Plastikbällen spielen 
und keine regelmäßige Betreuung 
durch einen Übungsleiter erhalten, ist 
für diese Sportler ein geringerer Bei­
trag als für die Mannschaftsspieler 
vorgesehen. Damit diese Personen­
gruppe aber auch eine Möglichkeit hat, 
sich spielerisch weiterzuentwickeln, 
wird die Abteilung gelegent­
lich Kurse gegen eine gerin­
ge Gebühr anbieten. 

Zuguterletzt sind die Ko­
sten für die Anschaffung von 
Sportgeräten ( Netz und Ver­
einsschläger), für die Aus­
und Fortbildung von 
Übungsleitern sowie für ver­
einsinterne Veranstaltungen 
zu erwähnen. 

Neben den oben genann­
ten Ausgaben wird die Bad­
minton-Abteilung durch die 
Ausrichtung von Turnieren , 
die Durchführung von Kur­
sen und einigen Zuschüssen 
Erträge erzielen. Die Haupt­
einnahmequellen werden al­
lerdings die Mitgliedsbeiträ­
ge sein. 

Abschließend ist zu bemerken, daß 
in den kommenden Jahren die Ent­
wicklung der Einnahmen und Ausga­
ben genau beobachtet wird. Späte­
stens im Jahr 1999 ist zu prüfen, ob 
die Beitragsstruktur angemessen ist. 

Wir hoffen, durch diesen kleinen 
Überblick die Akzeptanz für die unge­
wohnte Höhe der Beiträge erhalten zu 
haben. 

Viel Spaß beim 
Badminton wünschen 

Ch.Hellfritzsch 
N.Seidenber~ 
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Schnupperkurs der Badminton-Abteilung 

Mit dem Start eines Schnupperkur­
ses am 19.April hat die junge Badmin­
ton-Abteilung den Übungsbetrieb auf­
genommen. 
Einige Skifreunde haben hierfür ihre 

Ski in die Ecke gestellt und versuch­
ten sich vorübergehend im Umgang 
mit Schläger und Federball. Die zwölf 
Teilnehmer im Alter von 9 bis 33 Jah­
ren haben gleich erkennen müssen, 
daß Badminton nur wenig mit dem Fe­
derball auf der Straße zu tun hat. Auch 
die Bezeichnung "Ball über die Schnur" 
trifft keinesfalls auf die komplexe 

Sportart zu. Den Aufschlag sowie den 
Clear (hoher, weiter Schlag) galt es in 
den ersten beiden Übungseinheiten zu 
erlernen. Mit großem Eifer haben sich 
die Übenden dieser Schläge ange­
nommen und können -trotz einiger 
Fehlschläge- diese inzwischen in der 
Grobform ausführen. 

An jedem Übungstag wird ein um­
fangreiches Aufwärmprogramm, ein 
ausgiebiger Technikteil sowie genü­
gend Zeit für ein Match geboten. Zum 
Abschluß des Kurses bietet sich am 

14.Juni für die Übenden die 
Möglichkeit, das Badminton­
Breitensport-Abzeichen zu 
erringen. Viel Glück dabei! 

Erster Turniererfolg: 
Einen erfolgreichen Ein­

stieg in das Turniergesche­
hen feierte das Jugendteam 
der Badminton-Abteilung: 
Beim Qualifikationsturnier 
für die Bezirksrangliste im 
Doppel kamen in der Alters­
stufe U13 die Brüder Björn 
und Dustin Hoedemaker auf 
einen hervorragenden zwei­
ten Platz. Nur ein Doppel aus 
Refrath erwies sich als zu 
stark. Mit diesem Erfolg hät­
ten sich die beiden für die 
Bezirksrangliste qualifiziert. 
Diese wird jedoch erst ab der 
Altersklasse U 15 ausge­
spielt. 



Ski-Club 1952 Wermelskirchen e. V. 

1. Wermelskirchener 

BADMINTON 
Stadtmeisterschaft 

für Hobbyspieler 

Samstag 14. Juni 1997 
Turnh:;Ule Realschule- Rot-Kreuz-Straße 

Beginn: 

Startberechtigt: 

Disziplin: 

Turniermodus: 

Bälle: 

Meldegebühr: 

Meldeschluß: 

Meldeanschrift: 

13.00 Uhr 
(Meldung bis 12.30 Uhr bei der Turnierleitung) 

Hobby- und Freizeitspieler, die in den letz­
ten 5 Jahren nicht am Spielbetrieb des 
Badminton-Landesverbandes NW 
teigenommen haben 

Damen- und Herreneinzel 

richtet sich nach Zahl der eingehenden 
Meldungen, Gruppenspiele oder Schweizer 
System; 3 Spiele werden garantiert 
Plastikbälle werden vom Ausrichter gestellt 

8,- DM pro Teilnehmer 
Uberweisung bis zum Meldeschluß auf das 
Konto der Badminton-Abteilung Kto. 120 170 
bei der Stadtsparkasse W ermelskirchen 
BLZ 340 515 70 

07.06.1997 

Norbert Seidenberg 
Südstraße 25 a 
42929 Wermelskirchen 
Tel. 02193/735 (auch Abrufbeantworter) 



Ski-Club Wermalskirchen jetzt auch 
mit eigener Internet Hornepage 

Markus Reichwein 

Derzeit wird von Jörg Hausmann und 
Markus Reichwein die Internet Horne­
page des Ski-Clubs Wermalskirchen 
aufgebaut und Stück für Stück erwei-

, tert. 

Dort sind Informationen aus dem Ver­
einsleben, Termine, das neuaste 
Rundschreiben, unsere Veranstal­
tungstermine für Badminton und Ski­
Abteilung, Schneehöhen in den Skige­
bieten und viele weitere Informationen 
abrufbar. 

Diese Seite wird regelmäßig aktuali­
siert und ist dann der schnellste Weg, 
mit dem Verein zu kommunizieren, 
wenn man die entsprechenden An­
schlüsse hat. 

Anregungen und Verbesserungen 
und Erweiterungen des Inhalts erbitten 
wir jederzeit an die email Anschrift des 
Vereins unter ski-club@t-online.de. 

Internetbegeisterte Mitglieder sind je­
derzeit eingeladen, an der Gestaltung 
der Seiten mitzuarbeiten. Die Seite ist 
abrufbar unter folgender Adresse: 
http//home.t-online.de/home/ski-club. 

Der vorläufige Aufbau der Hornepage 
genannten Deckseite: Durch Anwahl 
der einzelnen Überschriften kommt 
man später an die Unterkapitel mit 
ihren Informationen. 

0 Veranstaltungen und Termine 
0 Nachrichten Skiabteilung 
0 Nachrichten Badmintonabteilung 
0 Nachrichten Jugendabteilung 
0 Fahrten des Ski-Clubs Wermalskir 

chen 
0 Skigymnastik 
0 Übersicht über die Schneehöhen 

und Skigebiete 
0 Vereinsrundschreiben 
0 Der Vorstand 
0 Die Satzung 
0 Anmeldung 
0 Post an den Ski-Club 
0 Zurück zu Ski-Club Wermalskirchen 

Hornepage 

r---------------------------------, 
1 http//home.t-online.de/home/ski-club : 

:email Anschrift unter: ski-club@t-online.de : 
L---------------------------------~ 



Berichte: 

Ostctfo!Jtt I !1!17( Brainstorming},' 

• Lange Anfahrt zum Passo Tonale : Die meisten brauchten knapp 10 Stunden oder mt:hr 
• Der erste Ski Tag mit Gruppe, die meisten fuhren im normalen Ski Gebiet, manche fuhren auch auf dem 
Gletscher 
• Fast jeden Tag wurde gut gegessen und danach im Kinder Raum getobt 
• Am letzten Tag Skirennen 
• Am letzten Abend große Mini Play Back Show mit viel Spaß 
• Wieder einmal eine lange Fahrt : Nur diesmal heimwärts 

Anregungen: 

Die Leute, die bei Skirennen mitfahren, können sich das Video 
mit dem Titel: "Tödliche Pisten-Ski rennen um jeden Preis~· · 

bei uns leihen. Es ist einmal ganz interessant, diese Reportage 
gesehen zu haben. Also, wenn ihr es sehen wollt, braucht ihr 
uns nur zu benachrichtigen. 

Diese Seiten sind, wie Ihr hotTentlich schon wißt, neu. Falls euch diese Seiten gefallen, dann schreibt uns 
doch einfach mal einen Bericht über das Ski fahren, über die Sportangebote des Skiclubs oder einfach über 
irgendwas(z.B. Sommerfest). Diese zwei Seiten sind extra für Kinder gemacht. 
Also, unsere Adresse steht am Ende der nächsten Seite und wenn ihr Lust habt uns zu schreiben, uns Witze 
zu schicken oder nur an einem Gewinnspiele teilzunehmen, dann schickt es, was immer es sein mag, zu uns. 

Ps: Der Punkt Anregungen bleibt dafür erhalten, falls ihr jemandem mal richtig die Meinung sagen wollt 1 



Gewinnspiel: 

Frage: Wie heißen die neuen Fun Ski? 
1 )Wasserski 
2. )Carvingski 
3 )Stuntski 

Preis: Das bleibt unsere Überraschung' 

Bedingung: Einsendeschluß ist der 30.06.1997, 
mitmachen kann jeder, der noch keine 
18 Jahre alt ist Die hotTentlich richtige Lösung 
sendet ihr in Form eines Faxes oder in Form 
eines Briefes an unsere Adressen. 

PS: Bei mehreren richtigen Einsendungen 
entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen 

VnsereAtlressen.· 

Philipp Hermanns 
Dhünner Str. 61 
42929 Wenneiskirchen 
Tel.+Fax.:02196/91979 

Witze.· 

Der norddeutsche Sommerurlauber ist zum ersten 
mal in den Alpen. Nach ein paar Tagen sagt er 
zu seinem Landsmann: "Die Gegend ist ja nicht 
übel, aber immer, wenn man etwas sehen will, 
kommt so ein blöder Berg dazwischen'" 

"Treibst du irgendwelchen Sport?" 
"Natürlich' Ich spiele Handball, Fußball und 
Tennis, gehe zum Judo und mache Leichtathletik 
und Gymnastik." 
"Du liebe Güte, das istja beeindruckend . Wann 
machst du denn das alles?" 

"Morgen fange ich damit an'" 

(Kennt ihr einen guten Witz? Dann schickt ihn uns) 

Gerrit Feiten 
Hasenpfad 19 
42929 Wenneiskirchen 
TeL :02196/2042 



Einladung 
Am Samstag, den 28. Juni 1997, richtet die Stadtsportjugend 
Wermalskirchen die 

Stadtmeisterschaften der Leichtathletik 1997 
aus. 

Zur Durchführung kommt ein leichtathletischer Dreikampf in den 
Disziplinen Lauf (Kurzstrecke), Weitsprung und Kugelstoß, bzw. 
Schlagballwurf. 
Startberechtigt sind alle Jugendlichen und Kinder von 8 bis 17 Jahren. 
Die Wertung erfolgt in fünf Altersklassen. Die Sieger/Innen in den 
jeweiligen Jahrgängen erringen den Titel: 

Stadtmeister/in der Stadt Wermelskirchen in der Leichtathletik 1997 

Die Ergebnisse werden gleichzeitig für die Erringung des Deutschen 
Sportabzeichens gewertet. 

Ort der Veranstaltung: 

Beginn: 

Stadion Dabringhausen 

13:00 Uhr 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 

Die Meldung wird auf Vordrucken bis spätestens 27.06.97 erbeten. 
Bei Fragen stehen wir unter Tel.: 0 21 93 I 35 16 gerne zur Verfügung. 

Während der Veranstaltung wird ein 4 X 50 m Staffellauf der Schulen 
durchgeführt. Wir bitten Sie, die Teilnehmer Ihrer Schule auf der 
beigefügten Liste schon jetzt zu melden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Klaus Schubert Markus Reichwein 



Di. 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Eitern und Kind Turnen für alle Kinder 
von ca. 5 bis 12 Jahren in der Turnhalle 
der Grundschule Ost. 
Information bei 
Marei Lindenmann 
Tel. : 0 21 91 I 5 04 96 

Fr. 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Basketball und Volleyball je nach Interes­
se in der Turnhalle Wirtsmühle. 
Ansprechpartner 
Michael Lindenmann 
Tel.: 0 21 91 I 5 04 96 und 
Jochen Schmidt 
Tel.: 0 21 96 I 45 72 

Fr. 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
Skigymnastik in der Turnhalle 
Wirtsmühle. Ansprechpartner Günter 
Birker Tel. : 0 21 96 / 37 72 

Fr. 20.00 bis 21.30 Uhr 
Ballspiele je nach Interesse in der 
Turnhalle frühere Dörpfeldschule. 
Ansprechpartner 
Manfred Schmidt 
Tel. : 0 21 96145 72 

Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr 
Badminton-Training für Kinder von 8 -15 
Jahren in der Turnhalle Ost 
Norbert Seidenberg 
Tel.: 0 21 9317 35 

Fr. 17.00 bis 18.30 Uhr 
Badminton-Training für Hobbyspieler im 
Seniorenbereich (ab 18 Jahren) in der 
Turnhalle Schubertstr. 
Christine Hellfritzsch 
Tel. : 0 21 96197 17 13 

Termine • Termine • Termine 1997 
~---------------------, I 14.6. Badminton Turnier N. Seidenberg 

I 15.6. Jugendveranstaltung Jugendvorstand I 
I 20.6. Sommerfest Vorstand 

I 24.8. Jugendveranstaltung Jugendvorstand 

1 23.9. Elternabend Herbstfahrt M. Lindenmann 

I 03.1 0.- 05.1 0. Einfahrwochenende ÜL S. Burger 

I 1 0.1 0.- 18.1 0. Herbstfahrt M. Lindenmann 

02.11 . Skibasar/Katt S. Möllers 

I 31 .1 0. Jugendveranstaltung Jugendvorstand 

I 05.11. Mitarbeitertreffen S. Möllers 

I 14.11.- 19.11. Ski-Test G. Birker 

I 22.11. Budget-Tagung B. Schulte 

I 09.12. Nikolausfeier Kinder Jugendvorstand 

1 23.12. - ? Weihnachtsfahrt B. Schmidt .J 
... ______ __ ___ ___ ______ _ 



Der direkte Draht: -~~~ 
Die Ansprachpartner im Ski-Club 

Vorsitzender 
Bernhard Schulte 
Herrlinghausen 52 b 
42929 Wermelskirchen 
Tel.: 0 21 96 I 35 05 

Kassenwart/Mitglieder 
Markus Reichwein 
Wilhelm-Busch-Weg 16 
42499 Hückeswagen 
Tel./Fax: 0 21 92 I 8 31 36 
e-mail: ski-club@t-online.d 

Skischulleiter 
Stefan Burger 
Unterstr. 12 c 
42929 Wermelskirchen 
Tel.: 0 21 96 I 97 25 40 

Vorsitzender 
Michael Lindenmann 
Hülsbergerstr. 32 
42899 Remscheid 
Tel.: 0 21 91 I 5 04 96 

Sportwart 
Manfred Schmidt 
Unterweg 25 
42929 Wermelskirchen 
Tel./Fax: 0 21 96 I 45 72 

Badminton-Abteilung 
Norbert Seidenberg 
Südstr.25 a 
42929 Wermelskirchen 
Tei.:021931735 

Christine Hellfritzsch 
Friedrichstr.13 
42929 Wermelskirchen 
Tel.: 0 21 96 I 97 1713 

Jugendvorstand 
Marei Lindenmann 
Hülsbergerstr. 32 
42899 Remscheid 
Tei.:O 21 91 I 5 04 96 

Einbau­
küchen 


